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Aus Anlass des Antikriegstages 2013 ein Update eines der bekanntesten Prosatexte des deutschen
Schriftstellers Wolfgang Borchert gegen den Krieg: «Dann gibt es nur eins!»

«Du. Programmierer vor dem Computer. Wenn sie dir morgen sagen, du sollst keine
nützlichen Apps mehr programmieren – sondern Überwachungssoftware und
Waffensysteme – dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Mädchen hinter der Theke und im Büro. Wenn sie dir morgen befehlen, Daten für
Drohnenangriffe zu sammeln und Zielkoordinaten einzugeben, dann gibt es nur eins: Sag
NEIN!

Du. Fabrikbesitzer und Manager. Wenn sie dir morgen befehlen, Waffen und Munition statt
Medikamente und Lebensmittel zu produzieren, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Wissenschaftler im Labor. Wenn sie dir morgen befehlen, an biologischen
Massenvernichtungswaffen zu forschen, gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Künstler vor der Leinwand. Wenn sie dir morgen befehlen, Propaganda zu malen und
Hass zu schüren, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Arzt am Krankenbett. Wenn sie dir morgen befehlen, Folter zu rechtfertigen und
misshandelte Gefangene für vernehmungsfähig zu erklären, dann gibt es nur eins: Sag
NEIN!

https://freier-denken.ch/sag-nein/
https://www.bo-alternativ.de/borchert.htm


Du. Pfarrer auf der Kanzel. Wenn sie dir morgen befehlen, Gewalt zu predigen und Krieg
zu rechtfertigen, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Pilot im Cockpit. Wenn sie dir morgen befehlen, Bomben über Wohngebieten
abzuwerfen, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Soldat an der Waffe. Wenn sie dir morgen befehlen, auf Zivilisten zu schießen, gibt es
nur eins: Sag NEIN!

Du. Anwalt im Gerichtssaal. Wenn sie dir morgen befehlen, Folter und Willkür zu
verteidigen, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Journalist vor dem Mikrofon. Wenn sie dir morgen befehlen, Propaganda zu verbreiten
und die Wahrheit zu verdrehen, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!

Du. Mensch mit Verantwortung. Wenn sie dir morgen befehlen, den Krieg zu unterstützen
und den Frieden zu verraten, dann gibt es nur eins: Sag NEIN!»

 


